
Baustellenarbeiter  erliegt
auf  der  A1  seinen  schweren
Verletzungen
Ein  Mitarbeiter  einer  Baustelleneinrichtungsfirma  ist  am
frühen Dienstagmorgen auf dem Seitenstreifen der A1 Höhe Unna
in Fahrtrichtung Bremen durch einen Lkw aus Polen tödlich
verletzt worden.

Aus bisher unbekannter Ursache kam um 1.15 Uhr der Fahrer
eines Sattelzuges von der Fahrbahn ab und kollidierte mit dem
Klein-Lkw der Firma. Nach derzeitigem Ermittlungsstand geriet
der Fahrer des Sattelzuges, ein 48-Jähriger aus Polen, nach
rechts auf den Seitenstreifen ab. Zu diesem Zeitpunkt stand
hier  der  Klein-Lkw  einer  Baustelleneinrichtungsfirma.  Der
Fahrer dieses Klein-Lkw, ein 53-Jähriger aus Gelsenkirchen,
war gerade im Begriff wieder in sein Fahrzeug zu steigen.
Genau in diesem Moment prallte der Sattelzug frontal gegen
seinen  Klein-Lkw.  Der  Gelsenkirchener  wurde  so  schwer
verletzt, dass er noch vor Ort seinen Verletzungen erlag. Der
48-Jährige blieb unverletzt.

Den Sachschaden schätzt die Polizei auf circa 15.000 Euro
Sachschaden.

Während der Unfallmaßnahmen kam es zeitweilig auf der A1 in
Richtung Bremen zu Verkehrsbehinderungen.
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